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Großherzoglich Badisches
Anzeige - Blatt

f ü r d e n

M i t t e l - R h e i n k reis .
Nio . 93 . Samstag den 19 . November 183 ^

Mir GroßherzogUch Badischem gnädigstem Prtvtlegto .

Bekanntmachungen .
Nro . 25854 Die Kosten für Anschaffung der Impressen zu den Rückfallsregistern der

Forstfrevler betreffend
'
.

Daß Hochpreißliche Ministerium des Innern hat mittelst Erlasses vom 19 . v . M . Nro . 11224 .

hieher zu erkennen gegeben , daß die Anschaffungskosten für die vorgeschriebenen Impressen zu den Rück¬

fallsregistern der Forstfrevler aus den Amrskassen zu bestreiten sind . Hievon werden die Ober - und

Bezirksämter des Mittelrheinkreises mit der Weisung in Kenntniß gesetzt, die desfallsige » Forderungs¬
zettel jedesmal sogleich nach empfangener Lieferung deS nöthigen Bedarfs zur Dekretur hieher vorzulegen .

Rastatt den 8 . November 1836 .
Großh . Regierung deS MittelrheinkreiseS .

Frhr . v . R ü d t . vät . Stengel .

Nro. 25907 . Die Stiftung des höchstseligen Frau Markgräfin Maria Victoria von
Baden Baden für Kleidung armer , besonders kranker Waisen oder alter Leute btr .

Die höchstselige Frau Markgräsin Maria Victoria von Baden Baden hat zur Kleidung armer ,
besonders kranker Waisen oder alter Leut « eine Rente von jährlich vierzig Gulden gestiftet , welche

für das Jahr 1844 wieder verlieben werden sollen .
Da nach höchster Entschließung Sr . Königlichen Hoheit des Großherzogs vom 6 . September 1832

die Vergebung dieser Stiftung der diesseitigen Kretsregierung gnädigst übertragen worden ist , so werden

die Bewerber um diese- , Stiftungsgeld aus dei^ rhevor Baden Badenschen Bezirken des Ober » und

MittelrheinkreiseS andurch aufgefordert , ihre BitWriften durch den geistlichen und weltlichen LrtSvor »

stand binnen vier Wochen dem Vorgesetzten Amt zu übergeben , welch lczteres solche der diesseitigen
Stelle und beziehungsweise der Großh . Regierung de- Oberrheinkreises mit gutächtlichem Antrag vor¬

legen wird . Rastatt den 9 . November 1836 .
Großherzvgliche Regierung deS MittelrheinkreiseS .

Frhr . v . R ü d t . vdt . Eberstein .

Belobung .
Nro. 25560 . Die Errettung eines 10jährigen Knaben von dem Tod des Ertrinkens btr.

Am 15 . Mai d . I . siel der 10jährige Knabe des Wollspinner Schüle zu Pforzheim in die

stark angelaufene Enz in der gerade Scheiterholz geflößt wurde und würde da unfehlbar seinen Tod

gefunden haben , wenn nicht der in der Nähe gewesene Soldat Ludwig Bauer von Pforzheim auf
den HülfSruf hinzu und in den Fluß gesprungen wäre , wo es ihm dann mit eigener Lebensgefahr

glückte , jene - beinahe schon ganz erstarrte Kind aus dem Wasser zu retten - Diese edle Handlung wird

hiedurch belobend zur öffentlichen Kenntniß mit dem Anhang gebracht , daß dem Soldaten Ludwig
Bauer dafür eine Geldbelohnung zuerkannt worden ist .

Rastatt den 4 . November 1836 .
Großherzogi . Regierung des Mittel -Rhei

'
nkreifeS.

Frhr . v . R ü d t . vdt. Eberstein .
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Bekanntmachungen .

Durch die Pensionirung des Schullehrers
Doll zu Auerbach , ist di - fe Schule , BezirkS -
schulvistkatur Mvßbach , mit der kompetenzmä¬
ßig darauf geordneten Besoldung von 208 fl. 45 kr.
vorbehaltlich der durch den Vollzug deS neuen
Schulgesetzes nothwendig werdenden später » Ver¬
ordnungen , worauf jedoch eine Kriegsschuld von
6 fl . 7 ft . Haftel , in »Erledigung gekommen .
Die Bewerber um dieselbe haben sich bei dem
Patron der Fürstlich Leiningenschen Standes¬
herrschaft binnen 4 Wochen zu melden .

Durch den Tod des Schullehrers Michael
Frey zu Huchenfeld ist die evangl . Schule da¬
selbst, Bezirksschulvisicatur Pforzheim , mit einem
nach dem Erkenntniß Großh . Regierung des Mit -
relrheinkreises vom 16 - Sept . l . I . Nr . 21689 .
neu regulirten Gehalt von 175 fl . nebst freier
Wohnung und 30 kr . Schulgeld , worauf jedoch
eine Kriegsschuld von 2 fl . 28 kr . ruht , in Er¬

ledigung gekommen . Die Bewerber um dieselbe
haben sich nach Maaßgabe der Verordnung vom
7 . Juli l . I . Rggsblt . vom 3 . August Nr . 38 .
bei ihren Bezitksschulvifltaluren binnen 4 Wo¬
chen zu melden .

Der durch den Dienstaustritt de« Schulleh¬
rer - Joseph Jscle langst erledigte katholische
Filialschuldienst zu Staufen (Pfarrei Brenden ,
AmtS Bonndorf ) mit dem gesetzlich regulirten
Diensteinkommcn von 140 fl . jährlich , nebst freier
Wohnung und dem Schulgelde , welches bei einer
Zahl von etwa 26 Schulkindern auf 1 fl . 30 kr.
für jedes Kind festgesetzt ist , wird zur Wieder¬
besetzung mit dem Bemerken ausgeschrieben , daß
sich die Kompetenten um denselben innerhalb
4 Wochen , nach Maßgabe der Verordnung vom
7 . Juli d . I . Rggsbl . Nro . 38 . dudch ihre Be -

zirksschulvisitaturen bei der Bezirksschulvisttatur
Bonndorf zu melden haben .

Man sieht sich veranlaßt , die ohnlängst er¬
folgte Ausschreibung des katholischen Schul - und
Meßnerdlenstes in Heilersheim , Amts Staufen ,
« » durch zurückzunehmen .

Untergerrchtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden l 1 q n i d » l t o n*d « .
Andurch werden alle diejenigen , welche

aus was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol .
len , nufqefordcrt , solche in der hier nuten zum
RichtigstellungS - und DorzugSverfahren an -
geordneten Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬

schlusses von der Gam , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd¬
lich , anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und UnterpfandS - Rechte , unter
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunde »
und Antretung des Beweises mit andern Be¬
weismitteln , zu bezeichnen , wobei bemerkt
wird , daß , in Bezug auf die Bestimmung deS
Masse-CuratorS und den etwa zu Stande kom¬
menden Boravergleich , die Nichterscheinenden
all der Mehrheit der Erschienenen beigetrete «
angesehen werde « solle« . Aus dem

Bezirksamt Baden .
(2 ) zu Baden an den in Gant erkannten

Stadkpariswirth Diebolh , auf Montag den 5 .
Dez . d . I . Vormittags 4-9 Uhr auf diesseitiger
Amtskanzlei . Aus dem

Stadtamt Karlsruhe .
(2) zu KarlsrUhe an die in Gant er¬

kannte Verlassenschaft des verstorbenen Regiments¬
tambours Wilhelm Henne , auf Montag den
28 . Nov . d . I . Vormittags 9 Uhr auf diessei¬
tigem Stadtamt . Aus dem

Bezirksamt Kork .
(1 ) zu Dorf Kehl an den Georg Mätz ,

Bürger und Bauer , und an dessen Ehefrau Eli¬
sabeth « geb . Schütterle , welche mit ihren 6
Kindern nach Nordamerika auSwandern wollen ,
auf Mittwoch den 7 . Dez . d . I . Vormittags 8
Uhr auf hiesiger AmtSkanzlei . Aus dem

Bezirksamt Triberg .
(2) zu Schvnach an den Schneidermei¬

ster Anton Kuner , auf Donnerstag den 24ten

^ Nov . d . I . früh 9 Uhr in diesseitiger Amts «
^ kanzlei . Au « dem

Bezirksamt Wolfach .
(3 ) zu Heubach , Gemeinde Kaltbrunn ,

an den in Gant erkannten Bauern Markus
Hauer , auf Dienstag den 29 - November d . I .
Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger AmtSkanzlei .

Mundtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei

Verlust der Forderung , folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt
oder sonst mit denselben contrahirt werden . A. d.

Oberaml Offenburg .
(2 ) von Altenheim dem müßigen und

verschwenderischen Bürget und Acketsmann Jak .
Wurth , für welchen der von dem Gemeinde -
rach vorgeschlagene Theobald Trunkenbold
von dort alS Beistand bestellt worden .

(2 ) Lahr . (Bekanntmachung .) Der blin¬
den Veronika Liermann wurde unterm heutigen
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der Bürger Andreas I u m H - von da im Sinne
des L - R . S . 499 . als Rechlsbeistand beiqegeben
und verpflichtet , was andurch zur öffentlichen
Kenntniß gebracht wird .

Lahr den 7 . November 1836 .
Großh . Oberamt .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Mona ,
trv sich bet der Obrigkeit , unter welcher ihr
Vermögen steht, melden , widrigenfalls dasselbe
an ihre bekannten nächsten Verwandten gegen
Cantiou wird ausgrliefert werden . Ans dem

Bezirksamt Enaen .
(1) von Ehingen die Maria Anna Schoch

welche seit 18 — 20 Jahren , unbekannt wo

abwesend ist, deren unter Pflegschaft stehendes
Vermögen in beiläufig 450 fl. besteht . Aus dem

Bezirksamt Vellingen .
( 1 ) von Villingen der Mathias Rist ,

welcher in den 1790er Jahren unter das östrei »

chische Militär getreten und seit 1810 nichts mehr
von sich hat hören lassen , dessen unter Pfleg »

schüft stehendes Vermögen in 116 fl . besteht .

(3 ) B a d e n . [ Verschollenheitserklärung . ]
Der Maurer und Steinhauer Franz Anton
Andre von Balg , welcher schon gegen46Jahre
von Haus abwesend ist und sich auf diesseitige
öffentlich ergangene Vorladung vom 18 . August
1830 Nro 5930 . bisher nicht gestellt hak , wird

hiemit als verschollen erklärt und soll dessen
Vermögen feinen nächsten Verwandten in für¬
sorglichen Besitz überlassen werden .

Baden den 31 . Oktober 1836 -
Großh . Bezirksamt .

( 1) Engen . s Verschollenheitserklärung . ]
Da der Vorladung vom 25 . Dez . v . I . ohnge -

achtet sich weder Johann Michel noch Johann
Baptist Dietrich von Engen gemeldet haben ,
noch Nachrichten über ihr Leben oder Tod ein -

gekommen sind , so werden dieselben andurch für
verschollen erklärt , und deren nächsten Verwand¬
ten in fürsorglichen Besitz und Genuß deS Ver¬

mögens gegen Sicherheitsleistung cingewiesen .
Engen den 8 . November 1836 .

Großh . Bad . Fürst ! FürstcnbergischeS Bezirksamt .
(3 ) Waldshut . sVerschollenheitserklärung -1

Nachdem der seit 25 Jahren von Hause abwe¬

sende Sebastian Ganzmann von Brunnadern
auf di « Erbvorladung vom 30 . Juli v . I . we¬
der selbst erschienen , noch seine etwaigen LeibeS-
«rben sich zur EmpfangSnahme seines in 153 fl .
43 kr. bestehenden Vermögens gemeldet haben ;

so wird derselbe aumit für verschollen erklärt und

sein Vermögen seinen nächsten Anverwandten ge¬
gen Caution in fürsorglichen Besitz ausgeantwor¬
tet . Waldshut den 30 . Oktober 1836 .

Großh . Bezirksamt .
(2 ) Karlsruhe . sBerschollenheitserkä -

mmj .il Da der Georg Michael Ki « fer von
Knielinqen auf die öffentliche Aufforderung vom
10 . Oct . v . I . sich dahier nicht gemeldet hat ,
so wird derselbe für verschollen erklärt , und sein
Vermögen den nächsten Verwandten gegen Cau -
tionsleistunq in fürsorglichen Besitz übergeben .

Karlsruhe den 3 . November 1836 .
Großh . Landamt .

(1 ) Bruchsal . fAufforderung . ^ Die
mlndersährige Gertrude Krim , natürliche Toch¬
ter der ledig verstorbenen Maria Josepha Krim
von Büchenau ist ohne Hinterlassung erbfähiger
Verwandten gestorben . Der Großh . Fiscus und
Namens desselben die Großh . General - Staat - -
Easse hat daher , als zur Erbfolge berufen , das
Ansuchen gestellt , sie in den Besitz und die Ge¬
währ deS Nachlasses der Gertrude Krim , welcher
659 fl . 11 kr. beträgt , einzuweisen . In Folge
dieses Ansuchens und in GemäSheit des L . R . S .
770 werden nun hiemit alle jene Personen , wel¬
che Erbansprüche an den besagten Nachlaß zu
haben glauben , aufgefordert , solche innerhalb 2
Monaten a dato dahier vorschriftsmäßig geltend
zu machen , widrigenfalls nach Umlauf dieses
Termins nach dem Ansuchen Großh . General -
Slaats - Casse erkannt wird .

Bruchsal den 12 . November 1836 -
Großh . Oberamt .

(2 ) Lahr . fAufforderung .j In der Ver -

lasscnschaftsmaffe der ledig verstorbenen Maria
Anna Brücker von Kürzell haben die ordentlichen
Erbfolger zu Gunsten der beiden natürlichen
Kinder der Erblasserin auf die Erbschaft verzichtrt
und sollen nun dieselben in die Gewähr dieser
Erbschaft gerichtlich eingewiesen werden . Wer
dagegen auS irgend einem rechtlichen Grund «
Einsprache zu machen glaubt , wird hiermit aufge¬
fordert ^ solche binnen 4 Wochen vom Tage der
1 . Einrückung dieses , dahier um so gewisser gel¬
tend zu machen , als sonst nach Umlauf dieses
Termins die Pflegschaft der beiden natürlichen
Kinder der Verstorbenen in Besitz und Gewähr
der mütterlichen Erbschaft einqes . tzt werden würden .

Lahr den 9 . November 1836 .
Großh . Lberamt .

(3) Sinsheim . sAuffocderung . s Jakob
Schweinfurlh von Sinsheim , welcher sich
vor 27 Jahren von hier entfernt « , und seitdem
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nichts mehr von sich hören ließ , wird andurch
aufgefordert , binnen Jahresfrist feinen jetzigen
Aufenthaltsort dahier anzuzeigen , und über die
ihm zugefallene Nutzniesung an dem Vermögen
seiner verstorbenen Ehefrau Maria Eva geborne
ZudaferM zu verfügen , widrigenfalls er für
verschollen Erklärt und fragliche Nutzniesung sei¬
nen nächsten Verwandten gegen Sicherheitslei¬
stung überlassen werden solle.

Sinsheim den 7 . November 1836 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
(2) Dur lach , s Vorladung , j Bei der

dahier vorgenommenen Assenlirungstagfahrt sind
Franz Johann Krumm von Durlach Loos¬

nummer 15 .
Adam Jagle von da, Loosnummer Nro . 33 .
Johann Heinrich Flohr von da Loosnum¬

mer 54 .
Johann Jakob Fißler von Weingarten ,

Loosnummer 75 .
Andreas Brükel von Kleinensteinbach , Loos¬

nummer 76 .
Johann Kraft Bittmann von Spielberg ,

LooSnummcr 84 .
ungehorsam ausgeblicben .

Diese werden aufgefordert , sich binnen sechs
Wochen anher zu sistiren , widrigenfalls dieselben
als RefracteurS angesehen , und wieder sie die
gesetzlich bestimmten Strafen ausgesprochen wer¬
den sollen .

Durlach den 12 . Nov . 1836 .
Großh . Oberamt .

(2 ) Lahr . sBorladung .^ Xaver Köpfle
von Ottenheim wird hiermit aufgefordert , sich
binnen 4 Wochen a dato vor dem hiesigen Ge¬
richte zu sistiren und über die gegen ihn wegen
Diebstahls vorliegenden Verdachtsgründe zu ver¬
antworten , widrigenfalls die Untersuchung gegen
ihn fortgesetzt und nach Lage der Acten erkannt
werden soll .

Lahr den 7 . November 1836 .
Großh . Oberamt .

(2) Staufen . sVorladung . ] Bei der
Conscription des diesseitigen Amtsbezirks sind
ungehorsam auSgeblieben und haben sich bisher
nicht gestellt : Jakob Heitzman von Ehrenstet¬
ten und DioniS Waibel von Kirchhofen . Ge¬
gen dieselben wird daher der Abwesenheit - Prozeß
eröffnet , und demnach , wenn sie bis zum 1 . April
1837 nicht zurückkehren und sich nicht melden ,
gegen sie verfügt werden , was in dem Gesetz vom
5 . Oktober 1820 und vom 24 . Mai 1825 hin¬

sichtlich der ungehorsam ausbletbenben Conscrip «
tionspflichtigen verordnet ist .

Staufen den 7 . November 1836 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Oberkirch . sFahndung und Signa¬
lement , j Sebastian Gieringer von Thier¬
garten , welcher schon mehrmal dahier wegen
Diebstahl , Dicbstahlsverdacht und Vagiere » in
Untersuchung stand und bestraft wurde , und
unter die besondere Aufsicht des Bürgermeister¬
amts von Thiergarten gestellt ist , ohne dessen
Erlaubniß er seinen HeimalhSort nicht verlas¬
sen soll, hat sich seit einigen Wochen heimlicher¬
weise von Hause weggeschlichen und zieht ver¬
dächtiger Weise im Land , herum . Wir ersuchen
sammtliche Polizeibehörden , auf denselben zu
fahnden und ihn im Belretungsfalle arretiren
und anher einliefern lassen zu wollen .

Oberkirch den 11 . Nov . 1836 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Alter 44 Jahre , Größe 5 ' 7 "

, Haare gelb¬
blond , Stirne hoch, Augenbraunen braun , Augen
braun , Nase dick , Mund proporlionirt , Kinn
rund , Bart rölhlich , Gesichtsfarbe gesund , Zahne
gut .

Kleidung : Trug gewöhnlich einen schwar¬
zen Zwilchrock , lange blaue Beinkleider , und
hat einen schwarzen Strohhut auf .

(1) Baden . sDiebstahl .j In der Nacht vom
6 . auf den 7 . d . M . wurde in dem Schloßgar¬
ten dahier ein kleines , mit weißer Oelfarbe an¬
gestrichenes , und mit einem französischen Schloß
versehenes Gartenthor entwendet . Wir bringen
diesen Diebstahl zum Behufe der Fahndung an¬
durch zur öffentlichen Kenntniß .

Baden den 11 . November 1836 .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Breiten . sDiebstahl .j In der Nacht
vom 29 . auf den 30 . Oct . wurden in der Be¬
hausung de - Heinrich Fürst zu Gölshaufen
mittelst Einbrechens folgende Gegenstände ent¬
wendet :

1) Ein Oberbett von Schaafbarchent mit
neuen Federn gefüllt , und mit leinenem Zeuge
von blauen Streifen überzogen .

2 ) Ein trilcheneS Unterbett , etwas alt und
mit wenigen Federn gefüllt .

3 ) Zwei Kopfkissen von Schaafbarchent wie
das Oberbett . Dieselben waren mit weißem
werkenen Leintuche überzogen .

4 ) Ei » Kopfkissen von Barchent .
5 ) Ein Pfulben von Schaafbarchent .



6) Ein werken «- Leintuch au- 2 Hälften
zusammengesetzt. Gesammtwerth 27 fl.

7) Ein neues Mann-Hemd mit H. F. ge¬
zeichnet , im Werthe von 1 fl .

, 8) Ein Paar dunkelgrüne Tuchhosen , ganz
neu mit weißen beinenen Knipsen im Werthe
von 8 fl.

Wir bringen diesen Diebstahl zur Fahndung
auf den Thäter und die entwendeten Gegenstän¬
den hiermit zur öffentlichen Kenntniß .

Brette» den 2. November 1836.
Großh . Bezirksamt .

(1 ) O be rkirch. sDiebstahl.j Dem Georg
Hiefermann von Oppenau ist in der Nacht
von dem 17 . auf den 18 v . M . ein gewöhn¬
licher Ziehkarren , woran die vorderen Schwingen
gespalten, die Kanden ziemlich abgenuzt und mit
eisernen Schrauben befestiget sind, abhanden ge¬
kommen, was wir zur Fahndung auf den Thäter
und auf den entwendeten Gegenstand bekanut
machen . Oberkirch den 9 . November 1836.

Großherzogl. Bezirksamt .
(2) Gengen b ach . s Diebstahl . ] Nach¬

stehenden Personen von Strohdach wurden die
unten verzeichncten Gegenstände entwendet , und
zwar

1 ) dem Jakob Meyle zu Anfang Sept.
d . I .

a ) eine Zaugelkelte vom Pflug, werch Ifl 6 kr .
d) eine Wagensperrkette, im Werthe von 2 fl .

42 kr .
2) dem Sylvester Seiler in der Nacht

vom 24. auf den 25 . September d . I .
a) eine yeue Sense im Werthe von 1 fl . 30 kr.
b) eine Wagenkette , werth 1 fl . 30 kr .

3) dem Gottfried Kienzle in der Mitte
Oct. d . I . eine große Wagenkette , an welcher
4 — 5 gedrehte, und mehrere gezogene Kekten -
ringe sich befunden , werth 7 fl . -

4) den Bernhard Riehle in der . Nacht
vom 25 . auf den 26. October d . I .
eine Wagenkette 1 fl. 30 kr.

5) der Andreas Armbrusters Wittwe
im Sept. d . I .

a) eine Wagenkette , werth 1 fl . 30 kr .
b) eine Zaugelkelte am Pflug 1 fl . 21 kr.
c) eine Schmalhaue 42 kr.
d) ein Tragtschoben 1 fl . 30 kr.

In der Nacht vom 5 . auf den 6 . d . M.
a) ein blaulcinener Wciberrock sammt Leib¬

chen von gleichem Stoffe und gleicher
Farbe ; in dem Rocksacke befand sich ein
rothbaumwollene « Sacktuch und der Haus¬
schlüssel der Damnifikatin , Gesammtwerth
1 fl . 36 kr.
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b) 4 zwilchene Fruchtsäcke , wovon der eine
mit B. H. bezeichnet war , 4 18 kr . 1 fl.
12 kr.

c) Ein Mannshemd , mit den Buchstaben
A. A . bezeichnet , Werth 30 kr.

d) Ein Weiberhemd mit E . E. bezeichnet ,
werth 1 fl.

e) ein blau leinener Schurz, werth 24 kr.
6) dem Anton Jörg er , in der Nacht vom

5. auf den 6. d . M. fünf Hühner , worunter
2 weiße und 3 aschgraue , werth 1 fl .

Diese Diebstahle bringen wir Behufs der
Fahndung auf da- Entwendete und den noch
unbekannten Thäter hiemit zur öffentlichen
Kenntniß .

Gengenbach den 12 . Nov . 1836 .
Großh . Bezirksamt .

(1) Rastatt . fDiebstahl .j In der Nacht
vom 12 . auf den 13 . dieses wurde dem Joseph
Hoffarth dem Alten von Steinmauernein
halbjähriges gut genährtes roth und weißgefleck¬
tes Mutterrind , die Ohren von rother Farbe ,
aus dem Stalle entwendet, dies bringen wir zum
Zwecke der Fahndung auf den entwendeten Ge¬
genstand sowohl als den zur Zeit noch unbekann¬
ten Thäter zur öffentlichen Kenntniß.

Rastatt den 15 . November 1836 .
Großh . Lberamt .

(2) Rastatt . fDiebstahl .j Dem Bäcker¬
meister Karl G ö tz m a n n von Muggensturm
wurde in der Nacht vom 10. auf den 11 . d.
aus seinem an der Scheuer angebauten Stalle
ein Pferd entwendet, welche- seit letzten Mai
4jährig , ein Kohlfuchs mit ungefähr 3 Zoll
breiter über die ganze Länge des Kopfes gehender
Blaffe und hinten , auf der innern Seite des
rechten Schenkels mit einem ungefähr 2 Zoll
breiten weißem Flecke versehen ist . Die Mähne
und der Schweif sind von bläßerer Farbe , alr
der übrige Körper des Pferde « . Mit dem Pferde
wurde zugleich ein neuer rothlederner doppelter
Zaum mit altem Kopfgestelle und eisernem Ge¬
bisse jedoch ohne Kieferkelten entwendet . Da-
Pferd wurde von dem Damnifikaten auf 155 fl .
der Zaum auf 1 fl . 32 kr. gewerthet . Die¬
bringen wir zum Zwecke strengster Fahndung
auf den zur Zeit noch unbekanten Thäter , sowie
auf die entwendeten Gegenstände hiermit zu
öffentlicher Kenntniß .

Rastatt den 11 November 1836.
Großh. Oderamt.

(1) Kenzinge » . f Bekanntmachung . 1
Am 14. d. M . Abend « 4 Uhr verunglückte bei
Oberhausen ein mit 9 Personen beladenes Schiff,
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durch schnelle Hilfe zweier Schiffer von Nieder -

hausen , wurden 8 Personen gerettet , dagegen ist
der verheurathete Seilermeister Friedrich Reichert
von Reckarbischofsheim ertrunken und seine Leiche
konnte noch nicht aufgefunden werden . Diesen
Unglücksfall machen wir den am Rhein gelege¬
nen Polizeibehörden mit dem Ersuchen bekannt ,
uns gefällig benachrichtigen zu wollen , wenn
entweder diese Leicke , oder die ebenfalls verloren

gegangenen unten verzeichneten Effecten ange¬
schwemmt werden sollten . •

Beschreibung der verloren gegange¬
nen Gegenstände .

а) Eine lederne Tasche mit Schrotbeukel .
l >) Ein doppelläufiges Gewehr , eine lederne Tasche

sammt Zugehörde .
c) Zwei Bündel mit verschiedenen Kleidungs¬

stücken umbunden mit blau leinenen Schürzen .
б) Ei « Felleisen mit verschiedenen Kleidungs¬

stücken und
e) Drei Hanfhechel « .
Anmerkung : der Verunglückte war bei sei¬

nem Ertrinken im Besitz von 20 Fünffran -
ken -Thalern .

Signalement des Ertrunkenen .
Alter 32 Jahre , Größe 5 ' 3 "

, Statur be¬

setzt, Gesichtsform länglich , Gesichtsfarbe gesund ,
Haare blond , Slirne hoch, Augenbraunen schwarz ,
Augen blau , Nase dick und groß , Mund mittel ,
Bart stark , Kinn länglich , Zähne gut . Beson¬
dere Kennzeichen , keine .

Kleidung desselben ,
a) Einen dunkelbraunen wollentuchene » Frack

mit gelben Knöpfen .
d ) Ein baumwollzeugeneS Gillet mit weiß und

blauen Streifen und Knöpfe überzogen vom
nämlichen Zeug .

e ) Weißgrau tuchen « lange Hosen .
d ) Halbstiefel .
e ) 2 Hemder , unten mit F . R . gezeichnet .
f ) Ein schwarz seiden Halstuch ohne Cravatte .

( 1 ) Lahr . sBekanntmachung .^ Die Ehe¬
frau de « Sattlers Anton Köhler von Friesea -
heim Theresia Stöckle , gebürtig von Offen¬
burg , wird seit dem 27 . v . M . vermißt , und
eS find bi« dahin alle über ihren etwaigen Au¬

fenthalt eingezogcn « Erkundigungen ohne Erfolg
gewesen . Indem wir unten deren Signalement
beifügen ersuchen wir demnach sammkliche Ge¬
richts - und Polizeibehörden , im Falle ihnen von
dieser Frau etwa « bekannt werden sollte , uns
unverweilt davon die Anzeige zu machen .

Lahr de» 16 . November 1836 .
Großh . Oberami .

Signalement .
Alter ungefähr 46 Jahr , Größe 4 ' 6 "

,
Statur klein , schwächlich, GeflchtSform länglicht ,
Gesichtsfarbe blaß , Haare schwarz , Stirne hoch ,
Augenbraunen schwarz , Augen blau , Nase spitzig ,
Mund mittlerer , Kinn spitzig, Zähne mangelhaft ,
besondere Kennzeichen keine .

Dieselbe trug wahrscheinlich einen Rock von
Pers , mit rothem Boden , oder einen solchen mit
weißem Boden und kleinen Dupfen darin von
dunkler Farbe , ein weißeS Halstuch mit Fransen
und in einer Ecke mit einer Blume versehen ,
und hatte wahrscheinlich auch einen weißen
Armkorb , der mit weißen gefärbten Weiden durch¬
flochten war , bei sich .

(2) Oberkirch . sBekanntmachung und
Signalements Der ledige unten signalisirte
Schustergefell Martin Fischer von Lautenbach ,
welcher dahier wegen medicinischer Pfuscherei
in Untersuchung steht , hat sich gegen das aus¬
drückliche Verbot aus seinem Heimatsort entfernt ,
und zieht arbeitslos in der Gegend herum . Wir
ersuchen sämmtliche Polizeibehörden , ihn im Be -

tretungSfalle zu arretiren und hieher einzuliefern .
Oberkirch den 10 . November 1836 .

Großh . Bezirksamt .
Signalement .

Alter 44 Jahre , Größe 5 ' 4 "
, Statur be¬

setzt, Haare schwarzbraun und schon etwas weiß ,
Stirne nieder , Augenbraunen braun , Rase und
Mund proportionirt , Kinn rund , Bart schwach,
Gesicht voll , Farbe gesund , Zähne gut .

(2 ) Offen bürg . sBekanntmachung und
Signalements Gestern Mittag hat die unten
bezeichnete fremde Weibsperson unter verschiede¬
nen betrügerischen Angaben die hier verzeichnet «
Maaren bei einer Putzmacherin und auS einem
Kaufladen dahier ausgenommen und sich mit
denselben , ohne sie zu bezahlen , davon gewacht :

1 ) Ein gelber broschietec Atlashut mit grünem
Sammetband garnirl und Untcrhäubchcn
mit Bouquet .

2 ) Ein Rosa -Hut .
3 ) 1 hochgestickter Pelerin von Moüselin .
4 ) 2 gestickte AuSlegkrägen von Jakonet .
5 ) 1 Unterchemisette hochgestickt von Jakonet .
6 ) 1 rothgedruckte Tasche mit schwarzem Bou¬

quet .
7 ) 3 hochgestickte Sacktücher .
8 ) 1 hochrothe « Shawälchen mit Quasten .
9) 2 Paar Handschuh .

10 ) 1| Elle schwarzer Plüsch .
11 ) 1 Ceiuture mit grauem Atlas - Boden und

schwarzem Bouquet .
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12) 1 Ceinture mit Rosa -Boden und schwarzem
Bouquet.

13) 1 grüne Ceinture .
14) 10 Staad grüner Marslin.
15 ) 6 Staad Gros de Naples , hellbraun .
IC ) 4 Staad Gros de Naples , etwas dunkel.
17) 4 Staad Gros de Naples , dunkelbraun.
18) 5 Ellen grüne Pariser Band , ganz neu .
19) 6 Ellen Rosa ditto .
20 ) 6 Ellen Lilaband ditto .
21 ) 6 Ellen weiße Band ditto .
22) 5 Ellen hellgrüne Band mit Zacken.
23 ) 1 gebildete Serviette.
24) Ein rolher Shawl.
25) 1 ditto grün mit weiß .
26) 1 seidenes Foulard - Halstuch .
27) 1 ditto Rosa .
28 ) 4-x Elle colhbrauner sächsischer Merino .
29) 2-£ Elle rother Merino .

Soweit man ihre Spur verfolgen konnte, soll
sie mit einem Fuhrmann von Neufreistett über
Griesheim und Willstekt gefahren sein und sich
wahrscheinlich auf der Rheinstraße weiter begeben
haben. Wir ersuchen sammkltche Polizeibehörden,
auf diese Person sowie auf -die bezeichneke Maa¬
ren zu fahnden und im Betretungsfall das Ge¬
eignete zu verfügen und uns hierüber Nachricht
zu geben . Offenburg den 10 . November 1836.

Großh . Oberamt.
Signalement .

Dieselbe ist 26 — 28 Jahre alt , mittlerer
Größe, etwas untersetzt, hat schwarze Haare mit
Zäpfchen auf beiden Seiten und ein gesundes
Aussehen . Sie trug einen schwarz seidenen
Strupfhut , einen dunkelblauen Zephyr- Mantel ,
rin weißeS blau und rothgedrucklesMerino -HalS-
tuch , eine schwarze Merino -Schürze mit gelben
Knöpfchen, ein dunkelblau carorirleS weberzeuge -
neS Kleid, sthwarzlüchene mit Leder besetzte Stie -
felchen . Sie spricht den Unterländer Dialect .

(1) Emmendinqen . sStraferkenntniß.)
Da sich der aus der Garnison entfernte Kanonier
August Friedrich Lung von Nimburg auf Vor¬
ladung vom 30 . Mai d . I . nicht gestellt hat,
so wird derselbe der Desertion für schuldig er¬
kannt, seine - OrtsdürgerrechlS für verlustig er¬
klärt , in die gesetzliche VermögenSsttafe so wie
in die Untersuchungskosten verurtheilt , auch die
weitere persönliche Bestrafung auf den BekketungS-
fall gegen ihn Vorbehalten . B . R . W

Emmendingen de» 12 . November 1836.
Großh . Oberamr .

(1 ) Emmen dingen . fStraftrkenntniß .s
Da sich der zu der Großh . Artillerie -Brigade als
Rekrut eingetheilte Christian Wilhelm Ulrich
von Niederemmendingen auf Vorladung vom
4 . Mai d . I . nicht gestellt hat , so wird derselbe
der Refraction für schuldig erkannt , seines Ort »-
bürqerrechts für verlustig erklärt, in die gesetzliche
Vermögensstrafe und in die Untersuchungskosten
verurtheilt , im übrigen die . weitere persönliche
Bestrafung auf den BctretungSfall gegen ihn
Vorbehalten. V . R . W.

Emmendingen den 11 . November 1836.
Großh. Oberamt.

(1 ) Bruchsal . sLandesvenveisung .) Dem
Johann Wolfinger von Birkenfeld , K. W.
Oberamts Neuenbürg , welcher in Folge Erkennt-
niß Großh . Hochpr. HofgerichtS Rastatt vom
26 . Merz 1833 Nro. 1084. I . Sen . wegen
Diebstahl zu einer vierjährigen Zuchthausstrafe
anher verurtheilt war , ist der Rest seiner Strafe
in Gnaden erlassen worden , und wird heute der
Großh . Bad . Landen verwiesen .

Bruchsal den 16 . November 1836.
Großh . Zucht - und Correctionshausverwaltung .

Signalement .
Derselbe ist 45 Jahre alt , 5' 1" groß,

hakt hellbraune Haare , blonde Augenbtaunen,
graue Augen , ovales gesunde - Gesicht , niedere
Stirne , lange Nase, Mittlern Mund , längliche-
Kinn und blonde Barthaare.

(l ) Bühl . sFahndungSzurücknahme .) Da
die Elisabeths Burkard von Hildmansfeld in¬
zwischen eingeliefert wurde, so nehmen wir unst«
Fahndung vom 5 . November hiemit zurück .

Bühl den 14 November 1836.
Großh . Bezirksamt.

(1 ) Kork . sFahndungSzurücknahrne.) Der
im Anzeigeblatt vom 2 . April d . I . Nro . 27.
ausgeschriebene Ignaz Graß von Windschläg
hat sich heute zur Straferstehung sistirt ; daher
die Fahndung zurückgenommen wird.

Kork den 14 . November 1836.
Großh . Bezirksamt .

Kauf,An träge .
(1 ) Achern . fHolzversteigerungauf dem Stock .)

Auf der abzuholzrnden und an den Domänen-
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Etat abzugebenden Waldparzelle Svdenjergeneck ,

im Forstbezirk Neufreistett , werden Montag den

28 . d. M . und die folgende Tage 1415 Stamm

Eichen verschiedener Stärke , zu Bau - und Nutz¬

holz tauglich ausrecht , gegen Zahlung vor der

Abfuhr durch Bezirksförster Wolfs versteigert ,

und e» ist die Zusammenkunft jedesmal Morgens

9 Uhr auf der fraglichen Parzelle , festgesetzt.

Achem den 17 . November 1836 .
Großh . Forstamt .

tl ) Dur lach . sLiegenschaftsversteigerung .^

In der Gantsache des verstorbenen Franz Roth

von Kalkofen werden in Folge erlassener ober¬

amtlicher Anordnung vom 5 . d . M . Nr . 22419 .

folgende . Liegenschaften am Mittwoch den 21 .

Dez . 1836 . Mittags 1 Uhr auf dem Rathhaus

zu Söllingen unter sehr annehmbaren Bedin¬

gungen zu Eigenthum versteigert , als : Eine

zweistöckigte Behausung , Stallung und Scheuer ,

ein besondere - Nebengebäude , ein « Ziegelhütte ,

Schweinställe sammt Waschküche , so wie zwei

gewölbte Keller nnter dem Wohnhaus , dann

36 Morgen 2 Vrtl . Garten , Ackerfeld , Futter¬

stücke , Weinberge und etwas Caduc . mit 800

tragbaren Obflbäumen . Alle « an und beieinander

auf dem Thalberg , Gemarkung Söllingen belegen .

Dieses wird mit dem Bemerken öffentlich bekannt

gemacht ., daß der endgültige Zuschlag erfolge ,

wenn der Schätzungsprciß erreicht wird .

Durlach den 14 . November 1836 .

Großh . Amtsrevisvrat .

(2 ) OtterSweier . sLiegenfchastsversteige -

rung .^ Der Erbthellung wegen wird zu Folge

hoher richterlicher Verfügung vom 24 . v . M .

Nro . 19854 . am Mittwoch den 30 . November

Nachmittags 3 Uhr im KconenwirthShaufe dahier

nachbeschriebene , dem Friedrich Joseph Moser ,

mittlerer Müller zu Host und ftinen Kindern

zugehörige Liegenschaften öffentlich versteigert :

1} Ein zweistöckigtes Wohnhaus und Mühl¬

gebäude mit 2 Mahl - und einem Schälgang ,

einer Plaul - und Gipsmühle , Scheuer , Stallun¬

gen und Nebengebäuden , und einem Balkenkeller

nebst | Tauen Matten , und 4 Zeuch Acker bei

dem Haus gelegen .
2 ) Ein Zeuch Acker tm Schluterberg , neben

Zoseph KlumpS Erben und dem Mühlstück .
3 ) Eine halbe Zeuch Acker im untern

Münchsgrund , neben Joseph Moser und Andreas

Heß und
4 ) Einen halben Tauen Matten auf den

Rödern , neben Frau von Roberdeau und Michael

DischlerS Erben .
Die Steigerungsbedingungen werden am

Steigerungstage bekannt gemacht . Auswärtigen

StrigerungSlustigen bienet übrigens zur Notitz ,
daß sie nur zugelassen werden , wenn sie sich mit

legalen Vermögens - und Sittenzeugnissen aus -

weifen können .
Ottersweier den 12 . November 1836 .

Bürgermeisteramt . , •<

(3 ) Pforzheim . sKostlieftrungs » Bege .

bung . ĵ Die Kostlieferung für das allgemeine
Arbeitshaus und das Irrenhaus , und zwar für
beide Anstalten gemeinschaftlich an einen Liefe¬
ranten , auf das Kalenderjahr 1837 soll im Wege
der Soumission in Accord begeben werden , worü¬

ber die näheren Bedingungen auf diesseitigem
Verwaltungs -Bureau eingesehen werden können .
Die Soumissions -Anerbieten sind längstens bis

Samstag den 10 . December 1836 bei der hochl.

Regierung des Mittelrheknkrcises in Rastatt ver¬

schlossen einzureichen ; etwa später einkommcnde
würden unberücksichtigt bleiben . Hierbei wird

bemerkt , daß jcdic Soumitlrnt dem Anerbieten

ein gerichtliches Zeugniß über seine Fähigkeit zur
Kostbereitung , über guten Leumund , so wie darü¬

ber bcizulegen habe , daß er im Stande sey , eine

Caution von 2000 fl . in Liegenschaften zu stellen .

Pforzheim den 9 . November 1836 .

Großh . Arbeit - - und Irrenhaus -Verwaltung .

(4 ) Steinach , Amts Haslach . sLiegen »

schaftsversteigerung .j Zufolge hoher richtlicher

Verfügung vom 14 - Sept . d . I . Rro . 4455 .

werden den Thomas Baumänn ' schen Ehe¬
leuten dahier Donnerstag den 1 . Dezember d . I .

Nachmittags 2 Uhr in dem Gasthaus zur Flasche

nachbeschriebene Liegenschaften im Wege des ge-

gerichtlichen Zugriffs in öffentlicher Versteigerung

zum Verkaufe ausgesetzt .
1 ) Ein 2stöckigteS Gasthaus zur Flasche da¬

hier sammt einem darauf ruhenden Bürgerge¬

nuß , Oekonomirgebäude , Back - und Waschküche

hinter dem HauS .
2 ) Zwei GemüSgärten hinter dem Oekonomie ,

gebäude ob der Pfarrkirche , vornen die Land¬

straße unten Anton Schwendemann , oben Ste¬

phan F . Becken , gerichtlich taxirt zu 10000 fl.

Weitere Bedingungen werden am Steigerungs -

lag bekannt gemacht .
Auswärtige Steigerer haben sich mit lega¬

len Vermögens - und Sittenzeugnissen zu ver¬

sehen . Sämmtliche Bürgermeisterämter de« Mit -

telrheinkreifeS werden ersucht , dieses bekannt ma¬

chen zu lassen .
Steinach den 26 . Oktober 1836 .

Bürgermeisteramt .

(Hiebei eine Beilage .)
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